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Doppelwohnhaus in geschlossener Bebauung mit Einfriedung und Vorgarten; Putzfassade, baugeschichtlich 
von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Am 4.5.1923 Antrag von Architekt Johannes Koppe für die Lipsia Areal- und Baugesellschaft mbH auf Bau 
von zwei zusammenhängenden Einfamilienvillen.Das Doppelhaus mit dem zentralen, leicht vorkragenden 
Eingangstrakt und den beiden, weit in das hohe gebrochene Mansarddach hineinreichenden seitlichen 
Zwerchhäusern betont symmetrisch angelegt. Die erhöhten Eingänge führen jeweils über einen Vorraum mit 
Garderobe und WC zu einer großen Diele mit Treppe zum Obergeschoß. Während sich an der (nördlichen) 
Straßenseite nur die Anrichte befand, lagen die eigentlichen Wohnräume:  Herrenzimmer und 
Speisezimmer an der durch große Fenster und Loggien geöffneten Gartenseite. Schlafräume, 
Kinderzimmer, Gäste- und Mädchenzimmer befanden sich im Ober- und Dachgeschoß, im Souterrain lagen 
Küche und Wirtschaftsräume. Die Fassade mit Klappläden, Fensterkonsolen, Rundfenster im sogenannten 
Landhausstil, in Türgittern und Antragsarbeiten  art-déco - Formen. Nach Fertigstellung Verkauf an Familie 
Philippsohn.. 
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